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Anmeldung 
Wir bitten um schriftliche Anmeldung mit dem 

 entsprechenden Talon bis 5. Oktober 2012. 
Sie erhalten mit der Rechnung eine Bestätigung. 
Bei Annullierung nach Anmeldeschluss werden  
die Kurskosten berechnet. 

 
Anreise mit der Bahn 
Gotthardlinie bis Bahnhof Brunnen. 
Mit Bus bis Morschach (7 Minuten). 
Haltestelle «Swiss Holiday Park/Mattli» 
(auf Verlangen). 

 
Anreise mit dem Auto 
Autobahn A4 Zürich-Zug-Gotthard. 1 km nach 

 Autobahnende Abzweigung Morschach. 
Eingangs Dorf Wegweiser Antoniushaus. 
Parkplätze vorhanden. 
60 Minuten ab Zürich, 30 Minuten ab Luzern. 

 
 

ANTONIUSHAUS MATTLI 
Das Zentrum der Franziskanischen Gemeinschaft der 
deutschen Schweiz FG. 
 

 RÄUME │ GASTFREUNDSCHAFT │ SPIRITUALITÄT │ BILDUNG 
 
 

ANTONIUSHAUS MATTLI 
inspiriert Menschen 

 

 
 
 

Alles ist Übergang 
Der Tod als Lebensbegleiter 
 
 
Freitag, 19. Oktober, 18.00 Uhr (Abendessen) – 
Sonntag, 21. Oktober 2012, 15.00 Uhr 
Leitung: Marietta Schnider 
 
 

 
 

 
 

 Antoniushaus Mattli Seminar- und Bildungszentrum 
 CH – 6443 Morschach über dem Vierwaldstättersee 

Telefon 041 820 22 26, Fax 041 820 11 84 
info@antoniushaus.ch, www.antoniushaus.ch 
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Alles ist Übergang 
Der Tod als Lebensbegleiter 
 
 
Wir Menschen sind täglich auf dem persönlichen 
Lebensweg unterwegs, haben schon unzählige 
Wachstumsschritte getan, Wegabschnitte dabei 
losgelassen – auf immer! 
Von Geburt an gewinnen wir Eindrücke, Erkenntnisse und 
erlangen Lebensweisheit – wir gewinnen an Lebenskraft. 
Und von Geburt an, vom Moment des Zertrennens der 
Nabelschnur, müssen wir in unterschiedlicher Weise immer 
wieder mit Verlusten umgehen. Mit dem Eintreten in die 
Welt verlieren wir die mystische Geborgenheit des Uterus, 
ja vielleicht gar der Einheit mit dem Universum, die wir in 
der vorgeburtlichen Wirklichkeit erleben durften. 
Irgendwann gehen wir dahin zurück, reduziert in der 
Körperkraft, reif im Lebenssinn. 
 
Diesen Bogen durchs Leben als Ganzes anzuschauen, ist 
die Absicht des Seminars; die Perlen zu entdecken und die 
Schicksalsschläge anzunehmen. 
 
Mit Hilfe der Bilder des Tarot und dem Eintauchen in die 
schamanische Welt nähern wir uns den Themen von 
Sterben und Werden an. Veränderung ist ein Bestandteil 
unseres Seins und ermöglicht Wachstum. Die Natur ist 
unsere Wegweiserin, unsere Lehrerin auf dem Weg durchs 
Leben. Sie ist uns Vorbild und lebt uns Werden und 
Vergehen im Jahreszyklus vor. Wir stärken unser Mensch-
Sein und treten in Kontakt mit unserer Lebenskraft. 

  

 
 

 
 
 

Ziele 
� Veränderungen akzeptieren lernen 
� Stärkung der Lebenskraft 
� Zuversicht für den Alltag gewinnen und seine 

Schönheit (wieder)erkennen 
� Ermutigung, das eigene Schicksal anzunehmen und 

sich damit auseinanderzusetzen 
� Persönliches Wachsen fördern 

 
 
Leitung 
Marietta Schnider 
Beraterin, Tarot-Seminarleiterin 
www.mariettaschnider-seminare.ch 

 
 
Kosten 
� Fr. 300.–   Kurs 
� Fr. 204.–   Vollpension im EZ mit fliessendem Wasser 
� Fr. 256.–   Vollpension im EZ mit Dusche/WC 
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